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Fortl. Nr. 

 

60 

Bezeichnung 
 

Kirchner Kreuz 
 

Typ 

 

Eisenkreuz 

Standort 

Föhrenwaldstraße 
„Besitzer“ 

Fam. Kirchner 

 

Beschreibung 

Gusseisenkreuz mit Korpus, Strahlen, Abdeckung und Inschrifttafel auf einem 60 cm hohen 

Tischsockel. Die Höhe des Kreuzes beträgt 1,80 m und der Querbalken hat die Länge von 

0,85 m. 

 

Hauptfoto 

 
Geschichte 

Anna Maria Kirchner, geb. Seltenhammer 26.4.1836, hatte am Grundstück neben dem 

heutigen Tennisplatz Holzhackarbeiten verrichtet. Dabei rammte sie sich einen Holzteil in 

den Bauch. Zum verschließen der Wunde verwendete sie einen Fäustling (Handschuh) und 

wollte nach Hause gehen, doch ihre Kräfte reichten nur bis zu dieser Stelle, an der die Frau 

zusammenbrach und am 18.2.1909 verstarb. 

Inschrift: Unglücksstätte der Frau Maria Kirchner am 18.Februar 1909. 
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Ansicht in der Landschaft 
    

 

 

Detail          
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